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2. Schlaf, schlaf, schlaf, mein liebes Kindlein, schlaf!

    Die Engel tun schön musizieren,

    bei dem Kindlein jubilieren.

    Schlaf, schlaf, schlaf, mein liebes Kindlein schlaf!

3. Groß, groß, groß, die Lieb ist übergroß!

    Gott hat den Himmelsthron verlassen

    und muß reisen auf der Straßen.

    Groß, groß, groß, die Lieb ist übergroß!

4. Wir, wir, wir, tun rufen all zu Dir!

    Tu uns das Himmelreich aufschließen,

    wenn wir einmal sterben müssen.

    Wir, wir, wir, tun rufen all zu Dir!

Aus Salzburg; auch in Tirol verbreitet.

Quelle: Maria Vinzenz Süß, Salzburger Volkslieder, Salzburg 1865, S. 30

* Original: »ihre keusche Brust darbringen«
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